
 

 

Raths=Protokoll 
der kk. landesfürstlichen Stadt Steyr 

vom 25. April 1851 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenaufbereitung 

Digitalarchiv Steyr  



Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinderathes Steyr am 25. April 1851 
 
unter dem Vorsitze des Herrn Alterspräsidenten Franz Wittigschlager. 
 
Gegenwärtige: Die Herren Gemeinderäthe Gaffl, Haratzmüller, v. Koller, Duscher, Plersch, 
Krenklmüller, Millner, Vögerl, Edelbaur, Michael Heindl, v. Jäger, Eysn, Stigler, Nutzinger, Lechner, 
Vacano, Anton Heindl. 
 
Abwesende: Herr Gem. Rath Haller l. Eingabe de pr. 25. dß. Z. 1864 verhindert. Hr. Gem. Rath Seidl, 
Schwingenschuß, Vogl, Woisetschläger. 
 
II. Section. 
 
Nro. 1844 & 1848. 2 Stück Protokolle mit Elisab. Huemer, u. Johann Aigner, um Betheilung aus dem 
Armenfonde. 
Sind beyde Bittsteller zur nächsten Armen Coõn. vorzuladen.  
 
Nro. 1847. Anzeige der geistl. Vogtey der Vorstadtpfarrkirche wegen schneller Abhilfe in Betreff des 
Einsturzes der Gartenstützmauer im Zwinger hinter der Kirche. 
Wird dießfalls auf den 30. d.Mts. um 2 Uhr Nachmittags unter Zuzug der Herrn Mitglieder der IV. 
Section, des hochw. Hrn. Vorstadt-Pfarrer, der Hrn. Kirchenväter, des Baumeister Benninger 
abgehalten, u. hiezu der Hr. Bezks. Ingenieur eingeladen. 
 
Nro. 1700. Anzeige der Armen Inst. Vorstehung in Betreff der Einziehung der Armenbetheilung der 
Rosina Rieser. 
Die Betheilung der Rosina Rieser im Aichet hat mit Ende April d.J. aufzuhören, wovon die 
Armeninstituts Rechnungsführung u. der betreffende Hr. Armenvater rathschlägig zu verständigen 
sind. 
 
III. Section. 
 
Nro. 1716. Bericht des R.Rev. Schiefermayr über die seit Aufhebung der Patr. Gerichtsbarkeit für die 
Verwaltung des Dom. Stadtpfarrkirchamt Steyr vom a.h. Aerar geleisteten Entschädigung. 
Dem H. Kaßier Göschl ist dieser Ausweis in Abschrift mit dem Auftrage zuzustellen, den 
inbezeichneten Betrag von 163 fl 35 3/4 xr an die Stadtpfarrkirchamts-Rechnungsführung zu 
berichtigen, u. die gehörige Verbuchung zu pflegen. 
 
Nro. 1836. Indors. der Bezkshptm. Steyr daß die außerhalb der Grenze der Stadtgemeinde 
gelegenen, aber zum Schulbezirke Steyr gehörigen Häuser wie früher zu den Schuldauslagen zu 
konkurriren haben. Ist die Repartition sogleich einzuladen, u. der entzifferte Betrag einzuheben. 
 
Nro. 1832. Note der Sandböck'schen Buchhandlung pr. 31 xr C.M. für gelieferte Landesgesetzblätter. 
Mit 31 xr C.M. zur Zahlung. 
 
Nro. 1814. Empfangsbestättigung der Bezkshptm. Amstetten über den eingesandten 
Schubeheitzungskosten. 
Dem Kaßaamte zum Beleg. 
 
Nro. 1866. Gesuch des H. Gem. Rath v. Jäger um einen 14 tägigen Urlaub. 
Wird bewilligt, u. ist hievon H. Gem. Rath v. Jäger rathschl. zu verständigen. 



Nro. 1258. Gesuch der Kathar. Katzenbeißer Landgerichtsdieners Wwe. um eine angemessene 
Pension anstatt der ihr zu schmal bemessenen 10 xr C.M. für sie u. ihre noch unversorgten 2 
unmündigen Kinder. 
Dem H. Armen Arzt Dr. Krakowitzer zur Aufnahme u. Abgabe eines Gutachtens über den 
Gesundheitszustand der 20 jähr. Maria Katzenbeißer zuzustellen. 
 
IV. Section. 
 
Nro. 1659. Protokoll mit Ignaz Zachhuber am Stadlmayrgut pto. Übernahme der 
Erweiterungsarbeiten an der Vicinalstraße nach Wolfern. 
Zur Prüfung dieses Projektes wird auf den 5. May Nachmittags 2 Uhr an Ort und Stelle ein 
Augenschein angeordnet, wozu die Hrn. Gem. Räthe Duscher, Wittigschlager, Haratzmüller, Eysn u. 
Nutzinger, Baumeister Benninger, Ignaz Zachhuber, dann die 2 Bothen u. Fuhrl. Hr. Kirchmayr u. 
Mittendorfer einzuladen sind. Endlich hat H. Distr. Akt. Willner zur Protokollsführung u. 
Bauamtsschaffner Weiß zur nöthigen Dienstleistung zu erscheinen. 
 
Nro. 4268 ao. 1850. Erinnerung des H. Gem. Rath Nutzinger unter Vorlage der Vorakten in Betreff der 
Pflasterung der Mittergaße.  
Wird gleichzeitig nach dem Augenschein am Fleischerberg der coõnelle Augenschein in der 
Mittergaße abgehalten u. sind hiezu dieselben Herrn Gem. Räthe einzuladen. 
 
Nro. 1857. Note der k.k. Bezkshptm. Steyr wegen Abordnung 2 Hrn. Gem. Räthe zur coõnellen 
Verhandlung im Landesgerichtsgebäude in Betreff der Ansprüche der Vorstadtpfarrkirche St. Michael 
auf ungehinderte Benützung gewißer Räume daselbst. 
Werden die H. Heindl, Nutzinger u. Eysn eingeladen, am 28. dß. um 10 Uhr früh zu dieser coõnellen 
Verhandlung zu erscheinen. 
 
V. Section. 
 
Nro. 1834. Indors. der Bezkshptm. Steyr um Erhebung der Umstände hinsichtlich des 
Erwerbsteuerminderungsgesuches des Mathias Preitler für sein ruhendes 
Weißwarenhandlungsbefugniß. 
Dem Hrn. Sekr. Neumayr zur Erhebung der innerwähnten Umstände. 
 
Nro. 1726. Note der k.k. Bezkshptm. Steyr um Mittheilung der früheren Verhandlungsakten wegen 
Verleihung einer Bräuergerechtsame an Josef Stiefvater. 
Hr. Sekr. beliebe diese Verleihungsakten mittelst Note an die k.k. Bezkshptm. einzusenden. 
 
Nro. 1785. Dasselbe wegen Anweisung des Georg Hubinger, den Standpunkt, die Zahl der 
Hilfsarbeiter u. sein Betriebskapital bezüglich der angesuchten Erwerbsteuerbemessung anzugeben. 
Ist Georg Hubinger dießfalls zu Protokoll zu vernehmen. 
 
Nro. 1768. Gesuch des Josef Riedl um Verleihung eines Fiakerbefugnißes. 
Sind dießfalls die Lohnkutscher zu vernehmen. 
 
Nro. 1731 Ind. der Bezkshptm. über die Anzeige des Chyrurgischen Gremiums wegen 
Gewerbspfuscherey des Karl Becker hinsichtl. der bereits gepflogenen Erhebungen Bericht zu 
erstatten. 
Ist an die k.k. Bezkshptmschft. der entworfene Bericht zu erstatten. 
 
VI. Section. 



Nro. 1831. Note der Bez. Hptm. Steyr um Bericht über die Wohnung u. den Miethzins für den 
Speisgeher u. Meßner der Vorstadtpfarre St. Michael, u. deren ferneren miethweisen Unterbringung. 
Ist an die Bezkshptm. nachstehender Bericht zu erstatten. 
 
Nro. 1787. Gesuch des Ernest Schindler um Gestattung eines Termins bis 15. July zur 
Interessenzahlung u. um baldige Erledigung seines Rekurses in der Mauthangelegenheit. 
Ist an H. Ernest Schindler das Dekr. des Inhalts zu erlassen, daß seinem Ansuchen um Gestattung 
eines Termins zur Zahlung seiner rückständigen Interessen pr. 200 fl C.M. könne Folge gegeben 
werden könne, übrigens in der berührten Mauthangelegenheit in Folge des ergriffenen Rekurses 
über die erflossene Entscheidung noch keine Erledigung herabgelangt ist. 
 
Gaffl 
Vogl 
Heindl 
Amtmann Schriftführer 




